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Ziel 2: Sicherheit und Bekämpfung der Kriminalität: 
• Der Bundesrat hat die Botschaft zu einem Bundesgesetz über die Verbesserung des 

Schutzes gewaltbetroffener Personen verabschiedet. 
• \ Die Vernehmlassung zur Revision der Strafprozessordnung ist eröffnet. 

Ziel 3: Internationale Zusammenarbeit im Justiz- und Polizeibereich 
• Die Regierungsvereinbarung mit Kenia ist vom Bundesrat genehmigt. 
• Die Botschaft zur Genehmigung und Umsetzung der Übereinkommen Nr. 94.und Nr. 100 

des Europarates über die grenzüberschreitende Verwaltungszusammenarbeit ist vom 
Bundesrat verabschiedet. 

• Die der Schweiz notifizierten Weiterentwicklungen des Schengen- und Dublin-Besitzstan­
des sind fristgerecht übernommen und umgesetzt, oder die EU hat eine allfällige Frist­
überschreitung akzeptiert. 

Ziel 4: Gesellschaftlicher Zusammenhalt 
• Der Bundesrat hat die Botschaft zu einer Revision des Zivilgesetzbuches (Erbrecht) ver­

abschiedet. 
• Der Bericht zur Evaluation verschiedener Fragen rund um das neue Kindes- und Erwach-

senenschutzrecht und die Kinder- und Erwachsenenschutzbehörden (KESB) ist vom 
Bundesrat verabschiedet. 

• Die Zusatzbotschaft zur Teilrevision des Obligationenrechts (Verbesserung des Arbeit­
nehmerschutzes bei Meldung von Unregelmässigkeiten ani Arbeitsplatz) ist vom Bundes­
rat verabschiedet. 

• Der Bericht mit einer Analyse der rechtlichen und praktischen Probleme der alternieren­
den Obhut und Evaluation von Lösungsvorschlägen (in Erfüllung des Po. Kommission für 
Rechtsfragen NR 15.3003) ist verabschiedet. 

• Der Bericht über Verbesserungen der zivilstandlichen Behandlung von Fehlgeburten (in 
Erfüllung des Po. Streiff-Feller 14.4183) ist verabschiedet. 

Ziel 5: Staatliche Institutionen 
• Der Bundesrat hat die Botschaft zur Revision des Bundesgerichtsgesetzes (BGG) verab­

schiedet. 
• Der Bundesrat hat die Botschaft zur Volksinitiative «Schweizer Recht statt fremde Richter 

(Selbstbestimmungsinitiative)» verabschiedet. 
• Die Vernehmlassung zur Revision der Zivilprozessordnung ist eröffnet. 
• Der Bundesrat hat die Vernehmlassung zu einer gesetzlichen Grundlage für die Errich­

tung einer nationalen Menschenrechtsinstitution eröffnet. 

Ziel 6: Wirtschaftsstandort Schweiz 
• Der Bundesrat hat das Vernehmlassungsergebnis zu einem Bundesgesetz über aner­

kannte elektronische Identifizierungseinheiten (E-ID-Gesetz) zur Kenntnis genommen 
und das weitere Vorgehen festgelegt. 

• Der Bundesrat hat die Botschaft zum Bundesgesetz über den Erlass und die Änderung 
von Erlassen über den Datenschutz) verabschiedet. 

Ziel 7: Förderung der Gleichstellung von Frau und Mann 
• Der Bundesrat hat die Botschaft zur Revision des Bundesgesetzes über die Gleichstel­

lung von Frau und Mann (Gleichstellungsgesetz, GIG) verabschiedet. 
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Leistungsgruppen 

LG 1 : Rechtsetzung 
2015 2016 2016 

Ziele und Messgrössen IST SOLL ERW 
2017 
SOLL 

2018 2019 2020 
PLAN PLAN PLAN 

Revision Datenschutz­
gesetz: Das DSG wird an 
die technologische Ent­
wicklung angepasst und 
die Evaluationsergebnisse 
2010/11 sowie die Kompa­
tibilität mit EU und Euro­
parat werden berücksich­
tigt 

Verabschiedung Bot­
schaft durch BR (Ter­
min) 

31.12 

Volksinitiative: Schwei­
zer Recht statt fremde 
Richter (Selbstbestim­
mungsinitiative) 

Verabschiedung Bot­
schaft durch BR (Ter­
min) 

31.12 

Modernisierung Erb­
recht: Das Erbrecht wird 
modernisiert und den ge­
sellschaftlichen Bedürfnis­
sen angepasst 

Verabschiedung Bot­
schaft durch BR (Ter­
min) 

31.12 

Gleichstellungsgesetz: 
Lohngleichheit; eine Ver­
pflichtung zur Lohnana­
lyse in Unternehmen >50 
Mitarbeitende wird einge- . 
führt 

Verabschiedung Bot­
schaft durch BR (Ter­
min) 

31.12 

Revision Bundesge­
richtsgesetz: Die Ergeb­
nisse des Berichts des 
Bundesrates vom 
30.10.2013 über die Ge­
samtergebnisse der Eva­
luation der neuen Bundes­
rechtspflege werden um­
gesetzt 

Verabschiedung Bot­
schaft durch BR (Ter­
min) 

31.12 



Leistungsvereinbarung 2017 
Bundesamt für Justiz 

Seite 4 

Elektronische Identität: 
Die elektronischen Identi­
tät wird in einem speziel­
len Erlass geregelt 

Kenntnisnahme Ergeb­
nis der Vernehmlas­
sung und Entscheid 
weiteres Vorgehen 
durch BR (Termin) 

31.12 

Strafprozessordnung: 
Die Praxistauglichkeit der 
geltenden StPO wird ge­
prüft und erforderliche Ge­
setzesanpassungen vor­
geschlagen 

Eröffnung Vernehmlas­
sung (Termin) 

31.12 

Bemerkungen: 

Kontextinformationen IST 

Indikatoren 
2010 
IST 

2011 
IST 

2012 
IST 

2013 
IST 

2014 
IST 

2015 
IST 

Vom Parlament, Bundesrat und De­
partement erteilte grössere Aufträge 
(Anzahl) 
Projekte in Jahresplanung Bundes­
rat (Anzahl) 
Parlamentarische Interventionen 
(Anzahl) 

140 

45 

13 

168 

52 

15 

164 

Bemerkungen: . L . _ . • .' ' -
Das anlässlich der Erarbeitung des Voranschlages 2017 erwähnte Geschäft "Revision Öf­
fentlichkeitsgesetz: Die Resultate der Evaluation gem. BRB vom 1. April 2015 werden umge­
setzt" ist gestützt auf diverse verwaltungsinterne Konsultationen nicht dringlich; zuerst soll 
die Praxisänderung des EDÖB evaluiert werden. 
Beim Projekt „Elektronische Identität" wurde der Meilenstein „Verabschiedung Botschaft 
durch BR" an das in den Bundesratszielen 2017 enthaltene Ziel (Kenntnisnahme Ergebnis 
der Vernehmlassung und Entscheid weiteres Vorgehen durch BR) angepasst, dies wegen 
Verzögerungen infolge des mit Bundesratsentscheid vom 16. September 2016 an das EDI 
und EJPD erteilten Zusatzauftrags, die Verwendung der AHV-Nummer und deren Verhältnis­
ses zur EPID-elD zu klären. 
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LG 2: Rechtsanwendung 
2015 2016 2016 

Ziele und Messgrössen IST SOLL ERW 
2017 
SOLL 

2018 2019 2020 
PLAN PLAN PLAN 

Internationale Rechts­
hilfe: Die Aufsichts- und 
Vollzugsfunktion gemäss 
Rechtshilfegesetz wird 
wahrgenommen 

Konsultationen und 
Ausbildungsveranstal­
tungen mit kant. Voll- ' 
zugsbehörden bzw. 
Straf- und Strafvoll­
zugsbehörden (Anzahl) 

6 6 6 6 

Internationale Adoptio­
nen: Die Aufsichtsfunktion 
gemäss Adoptionsverord­
nung wird wahrgenommen 

Inspektionen von priva­
ten Vermittlungsstellen 
(Anzahl) 

5 .5 5 5 

Elektronisch abgewi­
ckelte Betreibungsbe­
gehren: Die elektronische 
Übermittlung von Betrei­
bungsbegehren wird wei­
terentwickelt und gefördert 

Eingereichte elektroni- 0.727 0.750 
sehe Betreibungsbe­
gehren (Anzahl in Mio.) 

1.000 1.150 1.300 1.400 

Sicherheit und Bekämp­
fung Kriminalität: Die 
Kapazitäten für die Erstel­
lung von Sonderprivataus­
zügen (Tätigkeits- und Ra­
yonverbot) sind aufgebaut 

Ausgelieferte Strafre- 485 818 560 000 
gisterauszüge (Anzahl, 
minimal) 

550 000 

r 

600 000 630 000 660 000 

Sicherheit und Bekämp­
fung Kriminalität: Alle 
anerkannten Erziehungs­
einrichtungen werden in­
nerhalb von vier Jahren 
überprüft 

Überprüfung von jähr- 45 
lieh rund 1/4 der aner­
kannten Erziehungs­
einrichtungen (Anzahl, 
minimal) 

45 45 45 45 

Bemerkungen: 
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2010 2011 2012 2013 2014 2015 
Indikatoren IST IST IST [ST IST IST 

Auslieferungsersuchen an das Aus- 151 177 185 216 259 257 
land (Anzahl) 

Auslieferungsersuchen an die 360 338 357 .413 362 397 
Schweiz (Anzahl) 

Rechtshilfeersuchen an die 1 962 2 161 2 114 2206 2240 2490 
Schweiz, strafrechtliche Beweiser­
hebung (Anzahl) 

Rechtshilfeersuchen an das Aus- 872 792 854 867 1 055 935 
land, strafrechtliche Beweiserhe­
bung (Anzahl) 

Abwicklung eingehenden Gesuche 330 356 364 403 434 486 
für Strafregisterauszüge (Anzahl) 

Vom BJ bearbeitete Alimentenfälle 329 366 _ 379 421 493 444 
(Anzahl) 

Internat. Kindesentführungen: An- 70 70 78 89 88 90 
träge auf Rückführung (Anzahl) 

Internat. Kindesentführungen: An- 32 40 41 17 28 20 
träge auf Ausübung des Besuchs­
rechts (Anzahl) 

Internationale Adoptionen: Übermit- 8 11 28 29 
telte Adoptionsdossiers (Anzahl) 

Straf- und Massnahmenvollzug: 184 
Subventionsverfügungen Erzie­
hungseinrichtungen (Anzahl) 

Straf- und Massnahmenvollzug: 3 
PhasengenehmigungenA/erfügun-
gen Administrativhaft (Anzahl) 

Straf- und Massnahmenvollzug: 133 
PhasengenehmigungenA/erfügun-
gen Baubeiträge Haftanstalten (An­
zahl) 

Keine 


